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Sachverhalt:
Errichtung eines Durchlassbauwerks über den Mühlenbach an der Holtmühle:

Wie in der Sitzung des WBVL am 17.06.2025 mitgeteilt, konnten die Arbeiten im Juni 
2025 abgeschlossen und das Bauwerk wieder freigegeben werden.  

Aktuell werden noch vom beauftragten Ingenieurbüro die neuen Bestandspläne und das 
Brückenbuch erstellt.

Erschließung Gewerbegebiet Rath-Anhoven:

Die Bauarbeiten zur Erschließung des Gewerbegebietes in Wegberg-Rath Anhoven sind 
abgeschlossen. Die Abnahme findet am 04.09.2025 statt.

Kanalsanierung Kampstraße und Im Winkel:

Die Abstimmungen mit den Fachkräften aus den Bereichen Geotechnik und 
Grundwasserhaltung sind abgeschlossen. Derzeit finden noch Abstimmungen zum 
Fortgang der Bauarbeiten statt. Die Bauarbeiten sollen voraussichtlich ab Herbst  wieder 
aufgenommen und fortgeführt werden.

Erschließung Baugebiet Helpensteinstraße

Das angeforderte Angebot des beauftragten Ingenieurbüros für die weiterführenden 
Leistungsphasen 5–9 liegt vor und wird derzeit geprüft. Unabhängig davon werden die 
Planungen weiterhin fortgeführt. Aktuell befinden wir uns in Abstimmung des 
Entwässerungskonzepts.

Sanierung der Barbarastraße in Wegberg-Uevekoven

Die Neuausschreibung der Maßnahme ist erfolgt und der Auftrag an die Firma 
Scheidtweiler aus Hückelhoven vergeben worden. 

Der geplante Baubeginn ist Mitte September 2025. Die Bauzeit beträgt ca. 10 Monate. 
Die betroffenen Anwohner, inkl. der Nebenstraßen wurden informiert.

Grundhafte Erneuerung der Bahnhofstraße

In der interfraktionellen Runde am 01.07.2025 stellte Frau Neudek einen möglichen 
Entwurfsplan für die grundhafte Erneuerung der Bahnhofstraße vor. Zur weiteren 



Konkretisierung der Planung wurde eine Querschnittsmessung (Verkehrszählung) 
durchgeführt. Das Ergebnis dieser Erhebung liegt nun vor und wird derzeit mit dem 
beauftragten Ingenieurbüro abgestimmt.

Fahrbahnaufweitung Elisabethstraße

Die Ausschreibungsunterlagen sind nach einer Überarbeitung nun fertiggestellt. Da die 
Fahrbahnerweiterung im Bereich einer Waldfläche liegt und diese innerhalb eines 
Naturschutzgebiets verläuft, wurde ein Antrag auf Nutzungsänderung von Waldfläche zu 
Verkehrsfläche gestellt. Nach Erteilung der Genehmigung kann die Ausschreibung 
erfolgen. Der Baubeginn ist für 2026 vorgesehen, die Bauzeit beträgt voraussichtlich 
etwa sechs Wochen.

Erschließung Baugebiet Hessenfeld
 
Die in der letzten Sitzung des WBVL noch offenen Punkte (fehlende Poller und 
Restarbeiten Bepflanzung) sind erledigt. Erste Bautätigkeiten haben begonnen. 
 
Erschließung Baugebiet Venloer Straße (Wohnen an der Schwalm)
 
Die beauftragte Firma kommt aufgrund der guten Wetterverhältnisse gut voran. Die 
Kanalarbeiten sind abgeschlossen. Auch die Versorger sind mit den Arbeiten soweit 
durch. Aktuell laufen die Pflasterarbeiten. Sollten die Witterungsverhältnisse weiterhin 
stabil bleiben, können die Arbeiten vermutlich noch in diesem Jahr abgeschlossen 
werden.

Linksabbiegespuren Gewerbegebiet Uevekoven und St.-Maternus-Straße Merbeck

In der Ratssitzung am 06.05.2025 wurde die Verwaltung beauftragt die Linksabbiegespur 
zum Gewerbegebiet in Uevekoven auszuschreiben und wie vorgestellt umzusetzen. 
Hierfür sind im aktuellen Haushalt konsumtive Mittel in Höhe von 450.000 € vorgesehen. 
Zwischenzeitlich ist der Landesbetrieb Straßen-NRW an die Stadt Wegberg 
herangetreten und möchte die L3 in der Ortsdurchfahrt Uevekoven, beginnend vom 
Abzweig Holtum bis zum Grenzlandring (L 400), zur Gemeindestraße abstufen und an 
die Stadt Wegberg übertragen. Gleichzeitig soll die Kreisstraße 25 zur Landstraße 
aufgestuft werden. 

Hierzu haben erste Gespräche stattgefunden und am 21.08.2025 hat eine gemeinsame 
Begehung von Vertretern des Landesbetriebs Straßen NRW und der Stadt Wegberg 
stattgefunden. Hierbei wurden alle Schäden aus unzureichender Instandhaltung 
aufgenommen. Diese werden nun monitär bewertet.

Sollte die Stadt dem Ansinnen des Landesbetriebs, nach vorheriger Zustimmung durch 
den Stadtrat zustimmen, müssten die Schäden entweder vom Landesbetrieb vorher 
saniert, oder die Stadt für die mangelhafte Instandhaltung entschädigt werden. 

Bis zu Klärung der weiteren Vorgehensweise wird der Bau der Linksabbiegespur zum 
Gewerbegebiet vorerst nicht umgesetzt. 

Stattdessen sollen die in diesem Jahr freiwerdenden Mittel teilweise für die 
Konkretisierung der Planung zum Bau der Linksabbiegespur auf der St.Maternus-Straße 
in Merbeck verwendet werden.  
Kanalsanierung in geschlossener Bauweise
Bahnhofstraße und Martin-Luther-Straße
 
Die Arbeiten wurden an das Unternehmen SKS-Servicecenter für Kanalsanierung GmbH 
aus Geilenkirchen vergeben. Die Renovierungsarbeiten, sprich Einbau der Inliner ist 



abgeschlossen. Die Stutzensanierung der Kanalhausanschlüsse ist im Gange und wird 
sukzessive fortgeführt. Zusätzlich ist eine weitere Kolonne mit den Reparatur- und 
Schachtsanierungsarbeiten beschäftigt.
Der Abschluss der Arbeiten ist für Oktober 2025 geplant.
 
weitere Maßnahmen sind die Aufträge

-          Hasenwinkel und Beeckerheide
-          Heidekamp
-          Beecker Straße und Birkenallee

 
Diese Arbeiten wurden an das Unternehmen Sanders GmbH & Co KG aus Schwalmtal 
vergeben. Die Firma wird die Arbeiten in Kooperation mit der Firma Aarsleff ausführen, 
welche die Inliner bereits eingezogen hat. Die partiellen Sanierungen sind bis auf 
kleinere Restarbeiten abgeschlossen.
Der Abschluss der Arbeiten ist für September 2025 geplant. 

Franz-Pesch-, Lilien- und Rochusstraße in Rath-Anhoven

 Die Arbeiten wurden an das Unternehmen Geiger Kanaltechnik GmbH & Co. KG aus 
Bochum vergeben. Das Startgespräch mit der Firma hat stattgefunden. Die Arbeits-
vorbereitungen sind ebenfalls abgeschlossen, so dass in der 36‘ KW mit den Arbeiten 
begonnen wird. Zunächst müssen einige Schächte freigelegt bzw. abgebrochen werden. 
Danach wird die Roboteranlage Fräsarbeiten durchführen. Ab der 37‘ KW werden die 
Inliner eingezogen. 
 
In Kehrbusch und Johannes-Pellen-Str., Im Bongert in Rath-Anhoven
 
Die Arbeiten für Los 1 und Los 3 Kanalsanierung bzw. Kanalreparatur in Kehrbusch 
wurden an das Unternehmen SKS-Servicecenter für Kanalsanierung GmbH aus 
Geilenkirchen vergeben. Die Arbeiten für Los 2 Kanalsanierung in geschlossener 
Bauweise auf den Straßen Im Bongert und Johannes-Pellen-Strasse  wurden an die 
Firma Aarsleff Rohrsanierung GmbH aus Siegburg vergeben. Das Startgespräch mit 
beiden Firmen wird in der 37‘ KW stattfinden. Nach erforderlicher Arbeitsvorbereitung 
und Bestellung und Fertigung der Inliner kann voraussichtlich noch im Oktober mit den 
Arbeiten begonnen werden.
 
Zudem ist das Ingenieurbüro GeHa aus Aachen mit weiteren Planungsmaßnahmen 
beauftragt, welche schrittweise zur Ausführung gelangen werden. Auch hier ist 
angedacht mehrere Straßen zu einer Maßnahme zusammenzufassen.
 

-          Kanalsanierung Wegberg-Innenstadt

Los 1 Kanalsanierung Gerhard-Hauptmann-Straße
Los 2 Kanalsanierung Ludwig-Uhland-Straße
Los 3 Kanalsanierung Am See, Forellenweg und Karpfenweg
 

-          Kanalsanierung Rath-Anhoven

Los 1 Kanalsanierung Josef-Loogen-Straße
Los 2 Kanalsanierung Asternstraße
Los 3 Kanalsanierung Rheinweg und Fröbelstraße

Die Ausschreibung und Vergabe v.g. Maßnahmen wird Anfang 2026 erfolgen.



Größere Maßnahmen Abwasseranlagen

Rohabwasserpumpwerk KA Wegberg:

Die Vorplanung für die maschinentechnische Ausrüstung, sowie die E-MSR-Technik 
wurde zwischenzeitlich vorgelegt und wird gerade durch den Fachbereich geprüft. 
Anschließend wird die Entwurfsplanung ausgearbeitet.  

Das Betoninstandsetzungskonzept einschließlich der Kostenschätzung für das 
Rohabwasserpumpwerk liegen inzwischen vor. Da im Sandfang der KA Wegberg 
ebenfalls eine vollständige Betonsanierung durchgeführt werden muss, wurden die 
Betonbeprobungen ausgeweitet, auf die Zuflussrinnen beginnend ab der Überfallkante 
der Hebeschenken, durch das Rechengebäude bis zum Zufluss Sandfang und 
zusätzlich der Umfahrungsrinne des Sandfangs. Da bei der Ertüchtigung des 
Rohabwasserpumperks eine provisorische Wasserhaltung erfolgen muss und somit alle 
Zuflussrinnen bis zum Sandfang trocken liegen, soll eine vollständige Betonsanierung 
des Zulaufes bis hin zum Sandfang erfolgen, damit dieser Bereich vollständig 
instandgesetzt ist. Zwischenzeitlich wurden zwei Zuflussrinnen beprobt, die letzten 
beiden sollen im Oktober 2025 beprobt werden.

Sanierung Sandfang Kläranlage Wegberq:

Die Ausführungsplanung für die Betonsanierung des Sandfangs liegt vor. Die 
Ausführungsplanung für die Erneuerung der maschinentechnischen Ausrüstung und E-
MSR-Technik (Elektro-, Mess-, Steuer- und Regeltechnik) befindet sich noch in der 
Bearbeitung. Auf Grund unvorhergesehener Erschwernisse, muss die Planung der 
Sand-Wasser-Rinne und Pumpentechnik überarbeitet werden.

Die Ausführungsplanung soll bis Ende 2025 fertig gestellt sein. Die Ausschreibung soll 
im 1.Quartal 2026 erfolgen.

Ertüchtigung der Zulaufschnecken KA Dalheim:

Das mit der Ertüchtigung der maschinentechnischen Ausrüstung und der E-
MSR-Technik beauftragte Ingenieurbüro wurde zwischenzeitlich auch mit der 
Planung der Betonsanierung des Bauwerkes beauftragt. 
Die Entwurfsplanung für alle Gewerke wurde zwischenzeitlich vorgelegt und wird grade 
durch den Fachbereich geprüft. Anschließend wird die Ausführungsplanung bearbeitet. 
Die Ausschreibung soll im 1. Quartal Anfang 2026 erfolgen.

KA Dalheim: Ertüchtiqunq Sandfilter

Das mit der maschinentechnischen sowie E-MSR-technischen Planung beauftragte 
Ingenieurbüro hat mit der Grundlagenplanung und Vorplanung begonnen. In der KW 
2/2025 hat eine 3D-Bestandserfassung durch ein Vermessungsbüro als 
Planungsgrundlage stattgefunden. Im Februar und März 2025 wurden jeweils eine 
Spurenstoffanalytik durchgeführt. Insbesondere Blutdrucksenker, Schmerzmittel und 
Östrogene sind hier signifikant nachweisbar. Des Weiteren Beta-Blocker und ein 
Duftstoff der in Seifen verwendet wird. Auf Grundlage der Ergebnisse wird nun durch 
das Ingenieurbüro eine kurze Stellungnahme/Projektskizzierung zur 4.ten 
Reinigungsstufe vorbereitet um anschließend mit der Aufsichtsbehörde in ein erstes 
Vorgespräch zu gehen.



Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Wohnen, Bauen, Vergabe und Liegenschaften nimmt die 
Ausführungen zur Kenntnis. 
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